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Schule im Alsterland                                                                    

 

27.03.2024 

Schulnachrichten 2023-2024, Nr. 4 
 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler und Schüler, liebe Lehrkräfte, liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Schulverbandes, 
 
puh… von Januar bis April ist eine lange Zeit! Die Schülerinnen und Schüler und Schüler, aber auch alle anderen Mitarbeiter 
an der SiA haben in den letzten Monaten alles gegeben und dürfen nun in die Ferien gehen.  
 
Dieser Zeitraum, von Januar bis April, ist für mich deshalb gerade so interessant, weil ich als Ex-Hamburger die Ferien ja 
schon ab Mitte März kenne – und auch da waren die Schülerinnen und Schüler im Normalfall merklich erschöpft…  
Nun waren es für mich zum ersten Mal zwei Wochen länger Schule und ich stelle fest: Natürlich geht das, aber es wird nun 
wirklich Zeit, auch mal eine „Schulpause“ einzulegen. Am Ende ist es egal, ob man nun in den Ferien um die halbe Welt 
fliegt oder einfach Zuhause bleibt… Wichtig ist, dass man für einen Augenblick Abstand zum Alltag herstellt (und „Alltag“ 
bedeutet für die Kinder/Jugendlichen nun einmal „Schule“). 
 
Im Rahmen der großen PISA-Kritik wurde von einigen Experten auch vorgeschlagen die Ferien zu verkürzen, damit die 
Schülerinnen und Schüler mehr Zeit zum Lernen hätten. Jede(r) Schülerin / Schüler, der/dem ich davon erzähle verfällt erst 
einmal in Schockstarre . Aus meiner Sicht sind die Ferienzeiten jedoch angemessen - stattdessen sollte sich der 

Unterricht weiterentwickeln. „Angewandtes Lernen“ könnte ein Mittel sein (https://www.deutschlandfunk.de/lernkultur-
singapurs-geheimnis-warum-der-stadtstaat-pisa-100.html), um sich aus dem PISA-Schock zu befreien. Ich sehe das bei 
meinen Hospitationen im Schulunterricht immer wieder und kann nur sagen: Es funktioniert bestens! Dazu passt auch gut 
unser Plan MINT-Schule zu werden (siehe Punkt 10). 
 
Ein Vorteil der langen „Durststrecke“ von Januar bis April ist allerdings, dass über den längeren Zeitraum auch ein Mehr an 
tollen Sachen entsteht – daher hier nun die eigentlichen Schulnachrichten der letzten Monate: 
 

1. Neue KollegInnen 
Seit Februar bzw. März haben wir insgesamt sieben neue KollegInnen an Bord geholt: 
Sabine Emmerich 
Sinem Ilgin 
Carolin Kondziella 
Daria Wagner 
Tobias Bargmann 
Marcel Lienstädt 
Axel Tomm 
 
P.S.: Für das kommende Schuljahr scheint es übrigens keine personellen Engpässe zu geben (das schreibe ich 
natürlich ohne Gewähr!). Es kommen einige Kolleginnen aus der Elternzeit zurück und wir haben sogar 
Bewerbungen von Lehrerinnen und Lehrern, die explizit zu uns möchten. 
 

2. Fasching 
Helau und Alaaf! 
In Nahe wurde am Rosenmontag im Grundschulbereich natürlich wieder Fasching gefeiert. Es war so, wie es sein 
soll: lustig, schunkelig, mit Musik und Tanz! Was die Kostüme angeht war alles dabei – über iServ gab/gibt es dazu 
ein paar Impressionen auf denen die verschiedenen Kostüme gut zu sehen sind. Mein Favorit: Frau Pieper als 
Zirkusdirektorin (oder Flohzirkusdompteurin ?)! Dank an Frau Möller und alle Grundschulkolleginnen für die 
Organisation des Faschings! 
 

3. Der Valentinsball 
Hier kommt jetzt die wahrscheinlich tollste Geschichte des 2. Halbjahres: Die SchülervertreterInnen (SV), betreut 
von Frau Röpcke und Herrn Haack, hatten die Idee den Valentinstag in den Fokus zu nehmen. Im Vorfeld konnte 
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man Rosen verschenken (lassen) – hier wurden bereits mehr als 50 Schülerinnen und Schüler überrascht. Im 
Anschluss wurde dann ein „Valentinstag-Tanzball“ für den 16.02.24 in der Sülfelder Sporthalle geplant: Aber nicht 
einfach nur chillen und Musik hören, sondern adäquat kleiden! Die Damen in festlichen Kleidern und die Herren in 
Abendgarderobe (gern auch mit Einstecktuch im englischen Stil)! Die Eltern übernahmen die 
Getränkeausgabe/Bar und natürlich waren auch LehrerInnen für die Aufsichten vor Ort. Alle zusammen feierten, 
tanzten und räumten im Anschluss die geschmückte Sporthalle auf, weil am nächsten Morgen ein Turnier auf dem 
Programmplan stand. Feierabend war nicht vor 23:00 Uhr… VIELEN DANK AN ALLE EHRENAMTLICHEN 
HELFERINNEN UND HELFER! 
 
Wir waren im Vorfeld von der Nachfrage unter den Schülerinnen und Schüler doch sehr überrascht – am Ende 
waren es ca. 200 BesucherInnen! 
Nun könnte man sagen: „Naja, das war eine Schulfest mit Dresscode – na und? Was ist daran so besonders?“ 
Ich bin da ganz anderer Meinung: Mit der Organisation des Balls haben unsere Schülerinnen und Schüler in 
Eigenregie das Schulleben gestaltet und die Schule im Alsterland wieder ein Stück mehr zu ihrer eigenen Schule 
gemacht. Die Schülerinnen und Schüler haben basisdemokratisch eine neue Tradition geschaffen (nächstes Jahr 
wollen wir diesen Ball natürlich wieder durchführen), die Ärmel hochgekrempelt und einfach mal gemacht und 
nicht nur geschnackt. 
Nichts Anderes ist das Ziel für uns als Schule: Einen Ort schaffen, der nicht nur vom Schulamt, Schulverband, 
Schulleitung und LehrerInnen gestaltet wird, sondern von der gesamten Schulgemeinschaft.  

 
4. Piraten im Klassenzimmer 

Frau Helms hat es uns eingebrockt: Piraten im Klassenzimmer!  
Lärm, Enterhaken, Säbel, Papageien auf der Schulter und Augenklappen… am Ende klauen uns die Piraten noch 
das Pausenbrot! Will man das? Eigentlich „nein“, aber in diesem Fall „JA“, denn die Piraten kommen nicht wirklich 
ins Klassenzimmer, sondern nur aus einem spannenden Buch, von der Autorin Cornelia Franz. Und selbige hat 
unseren GrundSchülerinnen und Schüler am 08.02.24 aus ihrem Buch vorgelesen – das war toll und absolut 
ungefährlich. Vielen Dank an Frau Helms für die Organisation. 
P. S.: Mein Brot war allerdings tatsächlich weg – ich tippe auf Frau Franz… 
 

5. Fußball und Futsal (wie Fußball, nur brasilianisch, in der Halle und mit einem Ball der weniger springt) 
Heimlich still und leise hat sich an der SiA eine „Goldene Generation“ an Fußballern entwickelt… Ich hätte es kaum 
mitbekommen, weil niemand feiernd und lärmend durch die Schule gerannt ist, obwohl es doch Anlass gegeben 
hätte: Der Jhg. 7… nein, eigentlich WIR, sind nämlich Futsal-Vizemeister der Region Segeberg geworden! 
Weil neben der eigentlichen „Goldenen Generation“ auch der Trainer, Herr Kuhn, so bescheiden ist, wurde ich nur 
durch Zufall darauf aufmerksam und muss sagen: Glückwunsch, toll und weiter so! 
 
P.S.: Nicht zu vergessen – die Fußball-Auswahl aus Jhg. 5 hat bei den Kreismeisterschaften den 3. Platz erreicht. 
Auch hier herzlichen Glückwunsch zum Platz auf dem Treppchen! 
 

6. Schölers leest Platt 
Und wo wir gerade bei Preisen sind: Maya, aus der 4a, ist beim Vorlesewettbewerb „Schölers leest Platt“ der 
Jahrgänge drei und vier Schulsiegerin geworden. Doch damit nicht genug: Beim regionalen Kreiswettbewerb hat 
Maya dann den 3. Platz gemacht. Wir gratulieren!!! 

 
7. Die Schulkonferenz 

Der Termin der nächsten, und somit letzten, Schulkonferenz in diesem Schuljahr wurde aus organisatorischen 
Gründen verlegt: Die Konferenz findet nun am 02.05.2024 statt. Nochmal zur Erinnerung: Die Schulkonferenz ist 
das wichtigste Gremium an der Schule. Die Konferenz besteht aus Schülerinnen und Schülern, Eltern und 
Lehrkräften und fällt alle großen und einflussreichen Entscheidungen. Dieses Mal werden wir die Termine für die 
beweglichen Feiertage und Schulentwicklungstage im nächsten Schuljahr festlegen, über eine neue Lernplattform 
entscheiden, über Softdrinks an der Schule, Hausaufgaben und Material über WebUntis und, und, und… 
 

8. Anmelderunde(n) 
Nach den Anmelderunden für die Jahrgänge 1 & 5 steht nun fest wie wir ins nächste Schuljahr starten: Es wird 
zwei 1. Klassen und drei 5. Klassen geben (2 x Nahe, 1 x Sülfeld). 
 

9. Betriebspraktikum und Klassenreisen 
Die 5d war vom 18.-22.03.2024 mit Frau Litschke und Herrn Oldenburg eine Woche an der Jugendakademie in Bad 
Segeberg zur sog. „Kennenlernfahrt“. Im Rahmen eines Programms wurden, neben dem netten Beisammensein, 
auch Teambuilding- Übungen durchgeführt. 
 



3 

 

Der komplette Jahrgang 6 war Anfang März auf der sogenannten „Schwimmfahrt“ in Malente. Diese Klassenreise 
ersetzt den vorgeschriebenen Schwimmunterricht, welchen wir im Alltag aus organisatorischen Gründen nicht 
durchführen können. Die Schwimmfahrt ist auch deshalb so wichtig, weil wir feststellen, dass immer weniger 
Kinder richtig schwimmen können – und das in Schleswig-Holstein, meerumschlungen! Die Reise war für alle 
Beteiligten schon UND anstrengend – es wurde bis zu 3 x am Tag geschwommen und trainiert! 
 
Jahrgang 9 machte vom 18.03. – 22.03.2024 Berlin unsicher – eindrucksvolle Gruppenfotos vor dem 
Brandenburger Tor waren auf iServe sichtbar. Rückmeldung der begleitenden LehrerInnen: Keine besonderen 
Vorkommnisse, Frühstück gut, Unterkunft sauber, alle hatten Späßchen! 
 
Seit Mitte März ist Jhg. 8 im Schülerpraktikum. Die Rückmeldungen sind bisher positiv – unsere Schülerinnen und 
Schüler machen allem Anschein nach einen guten Job! Die Belohnung wartet nun: Der Ferienbeginn! Zeit für 
Erholung ist also gegeben  
 

10. MINT-Schule 
Wir haben uns bereits vor Jahren auf den Weg gemacht die sog. MINT-Fächer (Mathe, Informatik, 
Naturwissenschaften, Technik) an der Schule besonders hervorzuheben. Einerseits durch eine schulische 
Ausstattung, die es an nichts vermissen lässt und andererseits über Angebote (sei es im Schulunterricht oder im 
Rahmen des Ganztags), die allen Schülerinnen und Schüler einen niedrigschwelligen Zugang zu MINT-Themen 
bieten. Das Resultat war die offizielle Zertifizierung als „MINT freundliche Schule“. 
Nun gibt es eine höhere Zertifizierung als sog. „MINT-Schule“ (mint-schulen.de), für die es komplexere Vorgaben 
gibt (u. a. eine fachübergreifende Thematisierung von MINT-Themen, Wirtschaftsnetzwerke zwischen Schule und 
Betrieben etc.).  
Herr Hafke hat unsere Bewerbung für diese höchste Auszeichnungsstufe angefertigt und auch gleich den ersten 
Erfolg eingefahren: Die erste Runde ist erfolgreich absolviert! Nun folgt ein Besuch der MINT-Jury (bestehend aus 
Experten aus der Wirtschaft, von Stiftungen, aus dem Ministerium etc.) in der Schule. Sollten wir diese 
Zertifizierung erhalten, gehören wir zu einem sog. „Exzellenz-Netzwerk“ und zu einer sehr kleinen, elitären 
Gruppe von MINT-Gemeinschaftsschulen in SH. Drücken Sie die Daumen! 
 

11. Erinnerung: Regelung der jeweils letzten Schultage vor den Weihnachts- und Sommerferien 
Am letzten Schultag vor den Weihnachts- und Sommerferien findet für alle Schülerinnen und Schüler und Schüler 
in den ersten zwei Stunden der Regelunterricht statt.  
Im Anschluss haben die GrundSchülerinnen und Schüler KlassenlehrerInnenunterricht bis 11:50 Uhr und danach 
Schulschluss. 
Die Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe haben nach den ersten zwei Stunden ebenfalls 
KlassenlehrerInnenunterricht bis 13:05 Uhr und dann Schulschluss. 
Vor allen anderen Ferien findet ganz normal Unterricht nach Stundenplan statt. 

 
12. Wichtige Termine im zweiten Schulhalbjahr 

 
Karfreitag / Ostermontag (schulfrei): 29.03.2024 / 01.04.2024 
Osterferien:    02.04. – 19.04.2024 
Tag der Arbeit (schulfrei):   01.05.2024 
Christi Himmelf. (schulfrei):  09.05. - 10.05.2024 
Schriftliche Prüfungen (9. & 10 Jhg.): 15.05. / 17.05. / 22.05.2024 
Pfingstmontag (schulfrei):   20.05.2024 
Mündliche Prüfungen (9. & 10 Jhg.): 24.06. / 25.06.2024 
Zeugniskonferenzen:   08.07. & 09.07.2024 
Sommerferien:    22.07. – 30.08.2024 

 
Für Rückfragen wenden Sie sich/ihr euch bitte zuerst an die Klassenlehrkräfte. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 

Simon Franke 
Rektor 

https://mint-schulen.de/

